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We offer you tailor-made marketing and  
PR services at the interface of industry,  
politics and the media.

a subsidiary of the German 
Geothermal Association

Your agency 
for geothermal 
communication

GtV
Service GmbH

Trade journal »Geothermische Energie« – exchange of 
expert knowledge in the industry as well as politics and 
administration

Events – Networking activities at (inter)national  
geothermal energy congresses and trade fairs

www.geothermie.de – extensive specialist knowledge 
for experts and interested laypersons

Public relations – support in marketing your services 
 in the media
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Our Channels  Your access to the industry

Trade magazine 
»Geothermische Energie«

]   Advertisements
]   Advertorial
]   Inserts
]   Distribution in Germany,

Austria and Switzerland

) Sponsorship offers for  
the German Geothermal  
Congress 2023/2024 

) Support with press and
public relations

) Poster on deep geothermal 
energy

) Joint stands at international 
congresses

Information and news portal
www.geothermie.de

]   Highlighted logo advertising
]   Entry in the company directory
]   Placement of  

job advertisements

)  Print )  Further services)  Digital
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)  Print
Digital
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»
Trade journal
Geothermische
Energie«
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The trade journal »Geothermal Energy« informs three 
to four times a year about news from research and 
practice.

The authors of the journal are renowned scientists 
and practitioners.

The journal is distributed in Germany, Austria and 
Switzerland and is read by experts from research and 
business as well as politics and administration.

An ideal platform for presenting your company to 
customers and interested parties.

»Geothermische Energie«  Profile
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»Geothermische Energie«  Distribution

Target groups: 
Entrepreneurs, scientists, engineers and representatives 
from politics and administration

Distribution:
1,250 total print run distributes as follows: 

Digitally, the journal is published on www.geothermie.de 
(»Geothermie Plus«) and in the library database EBSCO.
Digital distribution is being increased continuously.

~ 50 % to members

~ 20 % dispatch to policy-makers and 
              administration

~ 20 % in direct exchange at events

~ 10 % for libraries and archives  
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»Geothermische Energie«  Advertisement formats & prices

1/4 Seite landscape
type area  
W 192 x H 68 mm

1/4 Seite portrait
type area  
W 94 x H 136 mm

1/1 page
in bleed
W 210 x H 297 mm

1/1 page 
type area 
W 192 x H 275 mm

1/1 page 1/1 page

1/3 Seite landscape
type area 
W 192 x H 89 mm

1/3 Seite portrait
type area 
W 55 x H 276 mm

1/2 page 
type area 
W 192 x H 135 mm

1/2 page 
type area 
W 94 x H 276 mm

1/2 page
landscape

1/3 page
landscape 1/4 page

landscape

1/2 
page
portrait

1/3 
page
portrait 1/4 

Seite
portrait

Please allow an additional 3 mm on all sides as a 
bleed margin.

We recommend a resolution of 300 dpi.

Suitable file formats are PDF and JPG.

Other file formats and conversion of file formats are 
possible on request.

We check your print data free of charge for technical 
usability for printing.

1/1 Page 1,500 € Member: 1,350 €

1/2 Page 625 € Member: 563 €

1/3 Page 340 € Member: 306 €

1/4 Page 250 € Member: 225 €

Advertising rates

*For an advertising subscription of 
of at least 4 issues you will receive a 
discount of 20 %.
All prices are net prices. Prices are 
subject to change without notice.

by 
subscription* 

20 % 
cheaper
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»Geothermische Energie«  Advertisement formats & prices »Geothermische Energie«  Special formats and prices

Special placement

2nd-4th cover page 2,000 € Member: 1,800 €

Advertorial 3,000 € Member: 2,700 €
1-page advertisement + 
2-page article

Special forms of advertising
Inserts:  
500 € per insert for the total circulation
Maximum format: 210 x 297 mm

Bound inserts:
4-page bound insert:
1,900 € for the total print run

8-page bound insert:
2,900 € for the total print run

For questions about formats and
and other special advertising formats
please do not hesitate to contact us.

*For an advertising subscription of at least 4 issues
you will receive a discount of 20 %.
All prices are net prices. Subject to change without notice.

17Geothermische Energie Heft 79 // 2014 / 2 

Schallschutzmaßnahmen. Bei Geothermiepro-
jekten müssen möglichst große Wassermengen 
durch das Bohrloch gefördert werden. Die Bohr-
durchmesser sind deshalb bis in großen Tiefen 
größer als bei typischen Kohlenwasserstoff-
bohrungen. Die Terra Invader-Anlagen und die 
Logistik sind darauf ausgelegt, mit besonders 
großen Gestängedurchmessern zu bohren und  
Verrohrungen einzubauen.
Die neue Anlagentechnologie kam inzwischen 
bei mehreren Geothermie-Projekten in Deutsch-
land erfolgreich zum Einsatz. Allein im süddeut-
schen Molassebecken im Großraum München 
wurden mit Terra Invader-Rigs neun Tiefbohrun-
gen mit bis zu 5.412 m Länge zur Exploration 
von geothermischer Energie abgeteuft. Dabei 
handelte es sich größtenteils um Dubletten-Boh-
rungen in den Städten Dürrnhaar, Kirchweidach, 
Kirchstockach und Traunreut. In Dürrnhaar und 
Kirchstockach speisen die Kraftwerke mit einer 
installierten elektrischen Leistung von 5 Mega-
watt bereits Elektrizität ins Netz ein.
Eine weitere Bohrung wurde für das »GeneSys«-
Projekt in direkter Nähe zum Bürogebäude der 
BGR (Bundesanstalt für Geologie und Rohstoffe) 
in Hannover ausgeführt. Bei diesem Pilotpro-
jekt wird das sogenannte »Einbohrlochprinzip«  

untersucht. Dabei handelt es sich um ein welt-
weit einmaliges Verfahren, bei dem das heiße 
Wasser zur Energiegewinnung aus dem Unter-
grund durch dasselbe Bohrloch gefördert und 
wieder zurückgeführt wird.

Siedlungsnahes Bohren dank geringem Platz- 
bedarf und umfassendem Schallschutzkonzept
Geothermie als Energiequelle ist vor allem bei 
einem dezentralen Versorgungskonzept wirt-
schaftlich. Neben der Stromproduktion trägt die 
Verwendung der Wärmeenergie zur optimalen 
Nutzung der Bohrungen bei. Lange Transport-
wege würden den Nutzungsgrad aufgrund des 
Wärmeverlusts reduzieren. Erdwärme sollte da-
her möglichst verbrauchernah erschlossen wer-
den, sowohl Tiefbohranlagen als auch Geother-
mie-Kraftwerke müssen in der Nähe besiedelter 
Gebiete einsetzbar sein.
Um die Geräuschemissionen der Bohrlokation 
so gering wie möglich zu halten, wurde auf den 
Terra Invader-Anlagen ein umfassendes Schall-
schutzkonzept integriert. Eine der Hauptlärm-
quellen auf Bohranlagen ist der Top Drive, da 
durch die exponierte Lage in über 50 m Höhe  
Geräusche weit in die Umgebung abstrahlen. 
Der Herrenknecht-Top Drive ist dank des neu 

� Dieseltank

� Notstromaggregat & 

 Kompressor 

� Stromgenerator

� Mittelspannungsschalt- 

 anlage

� Schalthaus

� Spülpumpen

� Spültanks 

� Separationsanlage

� Vertikalbohranlage mit  

 Containerunterbau

� Rohrlager

� Pipe Handler

� Gestängebühne

� Gestängemagazin

 Abb. 1: Übersicht  

Bohrplatzaufbau TI-350  

Box-on-Box,  

Herrenknecht Vertical  

»Terra Invader«« B-004

16 Forschung und Entwicklung

Geothermische Projekte:  
»Neue Methoden der Vertikalbohrtechnik 
und Hochleistungsrohrverlegung«

TEXT: Martin Herrenknecht und Hartmut Maier

Im Zusammenhang mit der Energiewende und den weltweit knapper werdenden 
fossilen Ressourcen steigt der Bedarf an erneuerbaren Energien stetig an. Um die 
ambitionierten Klimaziele in Deutschland und Europa zu erfüllen, ist eine intensive 
Nutzung erneuerbarer Energien unbedingt erforderlich. Dabei kann die Geothermie 
unter den erneuerbaren Ressourcen eine zentrale Rolle einnehmen, da sie klima-
schonend, permanent verfügbar und grundlastfähig ist. 
Im Fokus dieser Veröffentlichung stehen neue Technologien, die Herrenknecht zur 
Reduzierung der Investitionskosten und Erhöhung der Sicherheit bei Geothermie-
Projekten entwickelt hat. Dies betrifft zum einen die Terra Invader-Tiefbohranlagen 
zur wirtschaftlichen und sicheren Erstellung von Tiefbohrungen in mehreren tausend 
Metern Tiefe und zum anderen das neuartige Pipe Express®-Verfahren zur ober-
flächennahen Verlegung von Pipelines in halboffener Bauweise.

Der Bedarf an erneuerbaren Energien steigt im 
Zuge der Energiewende und den weltweit knap-
per werdenden fossilen Ressourcen stetig an. 
Der Ausbau und die intensive Nutzung dieser 
Energien ist unbedingt erforderlich, um auch 
für zukünftige Generationen eine nachhaltige 
Energieversorgung sicherstellen zu können. Im 
Energiemix der Zukunft kann die Geothermie 
unter den erneuerbaren Ressourcen eine zent-
rale Rolle einnehmen, da sie Klima und Umwelt 
schont, permanent verfügbar ist, einen hohen 
Nutzungsgrad aufweist und grundlastfähig ist. 
Allein die Wärme, die in den obersten 3.000 m 
der Erdkruste gespeichert ist, entspricht dem 
20.000-fachen des aktuellen weltweiten Ener-
giebedarfs. Trotz dieses enormen Potentials 
spielt die Geothermie derzeit noch eine unterge-
ordnete Rolle im Energiemix. Dies liegt unter an-
derem in den hohen Investitionskosten begrün-
det, die mit der Erschließung dieser Energiequelle 
in großen Tiefen, dem Bau von Kraftwerken und 
der Verteilung der gewonnenen Wärmeenergie 
zusammenhängen.
Inzwischen wurden erste Fördermaßnahmen 
der Geothermie in Gesetzen und Verordnungen 
auf Bundes- und Landesebene verankert. Ne-
ben den klimapolitischen und wirtschaftlichen 
müssen insbesondere die technischen Voraus-
setzungen geschaffen werden, um Geothermie 
wirtschaftlich und sicher erschließen und nutzen 
zu können. Aus diesem Grund hat Herrenknecht 

neue Technologien zur Reduzierung der Inves-
titionskosten und Erhöhung der Sicherheit bei 
Erdwärme-Projekten entwickelt.

Die Terra Invader-Tiefbohranlagen 
Die Kosten für die Erstellung von Tiefbohrun-
gen stellen einen bedeutenden Faktor für die 
wirtschaftliche Realisierung jedes Geothermie-
projekts dar. Für Teufen zwischen 2.500 und 
6.000 m sind Bohrgeräte mit einer Hakenlast 
von 250 bis 450 Tonnen notwendig. Zur Er-
schließung der tiefengeothermischen Reservoi-
re kommen bisher meist konventionelle Bohr-
anlagen aus der Erdöl- und Erdgasindustrie 
zum Einsatz. Diese wurden jedoch speziell für 
die Erschließung von Öl und Gas entwickelt und 
vernachlässigen branchenspezifische Erforder-
nisse in der Geothermie. Dazu zählen unter an-
derem die Reduzierung von Lärmemissionen, 
der Energiekosten und des Personaleinsatzes 
sowie die Erhöhung der Sicherheit während des 
gesamten Bohrprozesses. Um diesen Anforde-
rungen gerecht zu werden, wurden die Tiefbohr-
anlagen vom Typ Terra Invader (TI) entwickelt. 
Die Herrenknecht-Anlagen bieten ein optimier-
tes Sicherheitskonzept (Hands-off-Technologie), 
flexibles Energiemanagement für einen kons-
tanten und zuverlässigen Anlagenbetrieb sowie 
innovative technische Konzepte wie z.B. das hy-
draulische Zylinderhebewerk, der halbautomati-
sierte Pipe Handler und verbesserte integrierte 

Advertorial

by 
subscription* 

20 % 
cheaper
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»Geothermische Energie«  Schedule 2024

Three issues are planned for 2024:

You can gladly send us your 
advertisement by e-mail:
service@geothermie.de

Subject to change.

Issue 
No.

To be published Editorial and 
advertising deadline 

107 Feburary 29.11.2023

108 June 09.04.2024

109 August 26.06.2024
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»Geothermische Energie«  Schedule 2024 »Geothermische Energie«  Design of Advertisements 

You want to place an ad,
but don‘t have a layout yet?

Simply send us your texts,
logos and graphics.

We will take care of everything else for you:

]    Editing and text adaptations
]    Quality check of your files
]    Design of a printable advertisement
]    one correction run

Price: 300 €

We will also prepare an individual offer for you.
Geothermal energy is in vogue.
We know why that is.

Here you can find more information about 
heat pumps ] Information on how it works, 
energy sources and subsidies

GtV Service GmbH
All prices are net prices. Subject to change without notice.
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Print
)  Digital

Further offers
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Service GmbH

Information portal 
www.geothermie.de
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On www.geothermie.de you will find  
background knowledge and news on shallow  
and deep geothermal energy:

]    Current geothermal news from science  
and application

]    Well-founded background information
]    Statistics
]    Glossary of technical terms
]    Literature and conference database
]    Job market
]    Dates
]    Association positions

Our site offers you the opportunity to present 
your company to a wide audience and to win new 
customers.

All ad formats are responsive as well as optimised 
for desktop and mobile view.

Per month, the site receives more than  
40,000 visitors per month.

www.geothermie.de  Profile
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Visible on every page!

Place your logo including a link to your homepage in the 
right-hand column of our website www.geothermie.de.

All prices are net prices. Subject to change without notice.

Basic Premium

Logo fixated, without rotation %

Logo rotating* %

Link to company homepage % %

Mouseover info text %

]    Monthly subscription price 100 € 500 €

]    Price for annual subscription: 1.000 € 5.000 €

*with logos of other advertising companies

Members of the German Geothermal Energy Association  
receive a discount of 25 % on all prices.

www.geothermie.de  Logo with link
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With a company entry on www.geothermie.de
you are in the field of vision of your customers and  
can be found on the No. 1 geothermal energy portal.

As part of a company entry we offer you:

Basic Premium

Logo % %

Company address % %

Link to company homepage % %

Freely designable short profile %

Position at the top of the list %

]    Monthly subscription price 24.95 € 44.90 €

for members: -25 %
]    Monthly subscription price

18.70 € 33.65 €

All prices are net prices. Subject to change without notice.

www.geothermie.de  Yellow pages
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Place a job advertisement on
www.geothermie.de to advertise in the  
specialised geothermal job market.

Your job advertisement will be published under 
»Career« on www.geothermie.de.

All we need is a link to your original job  
advertisement.

Price: 50 € per week (net)
            free of charge for BVG members

www.geothermie.de  Job advertisement
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SCHLESWIG-HOLSTEIN
MECKLENBURG- VORPOMMERN

BRANDENBURG

SACHSEN -ANHALT

Magdeburg

Dresden

Erfurt

Schwerin

Hannover

Wiesbaden

Saarbrücken

Stuttgart

München

Mainz

Düsseldorf

Kiel

SACHSEN

THÜRINGEN

BAYERN

BERLIN

HAMBURG

BREMEN

NIEDERSACHSEN

NORDRHEIN-
WESTFALEN

BADEN-WÜRTTEMBERG

HESSEN

RHEINLAND-PFALZ

SAARLAND

Tiefe Geothermie 
in Deutschland 2023/24

Bundesverband 
Geothermie 
www.geothermie.de

© 2023 Bundesverband Geothermie & gec-co Global • Engineering & Consulting-Company GmbH / TIGER • Grafik: Susann Piesnack

Weitere Informationen zu allen geplanten Projekten 
der Tiefen Geothermie stehen auf www.geothermie.de 
zur Verfügung. 
Datengrundlage: Bundesverband Geothermie und 
www.geotis.de

Anzahl der Anlagen in Betrieb*: 42 (Strom oder Wärme) 
in Betrieb mit Wärmebereitstellung: 40
davon Anlagen mit ausschließlicher Wärmeerzeugung: 30
davon Anlagen mit kombinierter Bereitstellung von
Strom und Wärme: 10 
in Betrieb mit Stromerzeugung: 12
davon Anlagen mit ausschließlicher Stromerzeugung: 2
davon Anlagen mit kombinierter Bereitstellung von  
Strom und Wärme: 10

• installierte Wärmeleistung: 417 MW 
• installierte elektrische Leistung: 46 MW 
• Bruttostromerzeugung 2020: 250 Mio. kWh

Anzahl der Anlagen in Bau*: 12
in Bau
in Bau mit Stromerzeugung

Anzahl der Anlagen in Planung*: 82
in Planung (Strom und/oder Wärme)

* ohne Thermalbäder

Forschungsanlagen: 7
Forschung

Thermalbäder: 170
Thermalbad / Balneologie

Anzahl Thermalbäder / Balneologie

Ptherm = thermische Leistung
Pel = elektrische Leistung
Tmax = maximale Thermalwassertemperatur
Teufe = senkrechte Tiefe der Bohrung

Nutzung der Tiefen Geothermie in Deutschland
(Stand Februar 2023)

2

Wärmetauscher

Berlin I + II + III
Hydrogeothermie

Brand
Hydrogeothermie

Eggenstein-Leopoldshafen
»KIT Campus Nord«
Hydrogeothermie

Karlsruhe-Neureut
Hydrogeothermie

Bad Waldsee I + II
Hydrogeothermie

g München-Freimann
Hydrogeothermie

j Pullach Süd
Hydrogeothermie

k Vaterstetten
Hydrogeothermie

d München-Feldmoching
Hydrogeothermie

Rupertiwinkel »Ruperti II«
Hydrogeothermie

h Neuperlach  
»Michaelibad«

Hydrogeothermie

Grenzach-Whylen 
»Grenzacher Horn«
Hydrogeothermie

f »BMW Milbertshofen«
Hydrogeothermie

Göttingen
Forschung

Käserbäder-Usedom
Hydrogeothermie

Prenzlau
Hydrogeothermie

Karlshagen-Usedom
Hydrogeothermie

»Poggenpohl«
Hydrogeothermie

Münster
Hydrogeothermie

28

19

23

25 27

2221

26

20
24

s München-Allach 
 »Karlsfeld Ost«

Hydrogeothermie

Weinheim-Süd
Hydrogeothermie

3

9

8
6
7

4

1

11

13
10

12

5

2

Bochum (Stadtwerke)
Hydrogeothermie

Aachen »GEObservatorium«
Hydrogeothermie

Bochum (Fraunhofer IEG)
Hydrogeothermie

Hagen
Hydrogeothermie

Düsseldorf
Hydrogeothermie

Duisburg
Hydrogeothermie

Krefeld
Hydrogeothermie

Bentheimer Wald
Hydrogeothermie

Soltau
Hydrogeothermie

Göhren-Lebbin
Hydrogeothermie

Neuruppin
Hydrogeothermie

»Horstberg (neu)«
Hydrogeothermie

Munster-Bispingen
Hydrogeothermie

Uelzen I
Hydrogeothermie

»Altwarmbüchener Moor«
Hydrogeothermie

Hannover-Buchholz
Hydrogeothermie

Bad Bevensen »Ilmenau I«
Hydrogeothermie

»Kleefeld I«
Hydrogeothermie

Burgwedel
Hydrogeothermie

w Haßloch »Taro«
Hydrogeothermie

q »Kaltenbach«
Hydrogeothermie

e »Rift«
Hydrogeothermie

r Dettenheim »Erlich«
Hydrogeothermie

t Hardt
Hydrogeothermie

y Mannheim
Hydrogeothermie

u Lampertheim I + II
Hydrogeothermie

i Waldnerturm
Hydrogeothermie

o Ried
Hydrogeothermie

2 Ludwigshafen II »Therese«
Hydrogeothermie

1 Ludwigshafen I »Ludwig«
Hydrogeothermie

3 Bad Dürkheim »Flaggenturm«
Hydrogeothermie

4 Schifferstadt »Rhein-Pfalz«
Hydrogeothermie

5 »Kerner«
Hydrogeothermie

6 Lingenfeld
Hydrogeothermie

7 »Grumbeere«
Hydrogeothermie

8 »Storchenaue«
Hydrogeothermie

9 »Löwenherz«
Hydrogeothermie

Mainz
Hydrogeothermie

Waghäusel
Hydrogeothermie

Ingelheim
Hydrogeothermie

Lutrina
Hydrogeothermie

Eich-Hamm
Hydrogeothermie

Worms-Silbersee
Hydrogeothermie

Ortenau
Hydrogeothermie

Römerbad
Hydrogeothermie

Freiburg
Hydrogeothermie

l Palling
Hydrogeothermie

z Traunstein
Hydrogeothermie

x Taching am See
»GT Törring«

Hydrogeothermie

; Traunreut / Waging 
 am See

Hydrogeothermie

p Gauting I + II
Hydrogeothermie

a Gräfelfing/Planegg
Hydrogeothermie

14
15

16

18

17

31

30
29

Groß Schönebeck
Forschung
Tmax: 150 °C
Teufe: 4.309 m
Inbetriebnahme: 2011

Hannover
Forschung
Ptherm: 2 MW
Tmax: 169 °C
Teufe: 3.820 m

Alsdorf
Forschung
Tmax: 26 °C
Teufe: 900 m
Inbetriebnahme: 2018

Horstberg
Hydrogeothermie
Tmax: 159 °C
Teufe: 3.920 m

Mauerstetten
Forschung
Tmax: 130 °C
Teufe: 4.080 m

Kirchweidach II
Hydrogeothermie

Tüßling
Hydrogeothermie

Altötting
Hydrogeothermie

Geretsried
Forschung

Hamburg-Wilhelmsburg
Hydrogeothermie

Hamburg-Tiefstack
Aquiferspeicher

Schwerin
Hydrogeothermie

Graben-Neudorf
Hydrogeothermie

Aachen-Weisweiler
Hydrogeothermie
Tmax: 150 °C
Teufe: 5.000 m

Potsdam
Hydrogeothermie

Berlin Adlershof
Aquiferspeicher

Frankfurt am Main
Forschung

Darmstadt
Erdwärmesonden-
speicher / Forschung

Berlin (Reichstag)
Aquiferspeicher
Tmax: 70 °C
Teufe: 300 m
Förderrate: 27,8 l/s
Inbetriebnahme: 1999

Essen
Grubenwasser
Ptherm: 0,8 MW
Tmax: 35 °C
Teufe: 1.200 m
Förderrate: 300 l/s
Inbetriebnahme: 2010

Arnsberg
Sonde
Ptherm: 0,35 MW
Tmax: 90 °C
Teufe: 2.835 m
Förderrate: 20 l/s
Inbetriebnahme: 2012

Bochum Werne
Grubenwasser
Ptherm: 0,4 MW
Tmax: 20 °C
Teufe: 570 m
Förderrate: 32 l/s
Inbetriebnahme: 2012

Marl
Sonde
Ptherm: 0,06 MW
Tmax: 20 °C
Teufe: 700 m
Inbetriebnahme: 2010

Waren
Hydrogeothermie
Ptherm: 1,3 MW
Tmax: 63 °C
Teufe: 1.565 m
Förderrate: 17 l/s
Inbetriebnahme: 1984

Neubrandenburg
Aquiferspeicher
Tmax: 80 °C
Teufe: 1.268 m
Förderrate: 28 l/s
Inbetriebnahme: 1987

Neustadt-Glewe
Hydrogeothermie
Ptherm: 4 MW
Tmax: 99 °C
Teufe: 2.450 m
Förderrate: 35 l/s
Inbetriebnahme: 1994

Landau
Sonde
Ptherm: 0,08 MW
Teufe: 800 m
Inbetriebnahme: 2014

Landau
Hydrogeothermie
Ptherm: 5 MW
Pel: 1,8 MW
Tmax: 159 °C
Teufe: 3.291 m
Förderrate: 70 l/s
Inbetriebnahme: 2007

Insheim
Hydrogeothermie
Pel: 4,8 MW
Tmax: 164 °C
Teufe: 3.600 m
Förderrate: 80 l/s
Inbetriebnahme: 2012

Pfullendorf
Hydrogeothermie
Tmax: 75 °C
Teufe: 1.530 m
Förderrate: 25 l/s
Inbetriebnahme: 2020

Heubach/ 
Groß-Umstadt
Sonde
Ptherm: 0,09 MW
Tmax: 36,7 °C
Teufe: 773 m
Förderrate: 5 l/s
Inbetriebnahme: 2012

Weinheim
Hydrogeothermie
Ptherm: 1,1 MW
Tmax: 65 °C
Teufe: 1.150 m
Förderrate: 10 l/s
Inbetriebnahme: 2005

Bruchsal
Hydrogeothermie
Ptherm: 1,2 MW
Pel: 0,5 MW
Tmax: 131 °C
Teufe: 2.542 m
Förderrate: 31 l/s
Inbetriebnahme: 2009
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Unterschleißheim
Hydrogeothermie
Ptherm: 8 MW
Tmax: 80 °C
Teufe: 1.960 m
Förderrate: 93,3 l/s
Inbetriebnahme: 2003

6 München-Sendling
Hydrogeothermie
Ptherm: 50 MW
Tmax: 107 °C
Teufe: 2.809 m
Förderrate: 115 l/s
Inbetriebnahme: 2021

1 Garching b. München
Hydrogeothermie
Ptherm: 7,95 MW
Tmax: 75 °C
Teufe: 2.226 m
Förderrate: 100 l/s
Inbetriebnahme: 2011

2 München-Freiham
Hydrogeothermie
Ptherm: 13 MW
Tmax: 91,9 °C
Teufe: 2.518 m
Förderrate: 121 l/s
Inbetriebnahme: 2016

3 Unterföhring
Hydrogeothermie
Ptherm: 10 MW
Tmax: 87 °C
Teufe: 2.124 m
Förderrate: 75 l/s
Inbetriebnahme: 2009

Straubing
Hydrogeothermie
Ptherm: 2,1 MW
Tmax: 36,5 °C
Teufe: 825 m
Förderrate: 31,4 l/s
Inbetriebnahme: 1999

3 Unterföhring II
Hydrogeothermie
Ptherm: 11,3 MW
Tmax: 93 °C
Teufe: 2.341 m
Förderrate: 90 l/s
Inbetriebnahme: 2014

4 Ismaning
Hydrogeothermie
Ptherm: 7,2 MW
Tmax: 78 °C
Teufe: 1.906 m
Förderrate: 85 l/s
Inbetriebnahme: 2013

5 München-Riem
Hydrogeothermie
Ptherm: 13 MW
Tmax: 98,4 °C
Teufe: 2.747 m
Förderrate: 87 l/s
Inbetriebnahme: 2004

8 Poing
Hydrogeothermie
Ptherm: 9 MW
Tmax: 85 °C
Teufe: 3.014 m
Förderrate: 100 l/s
Inbetriebnahme: 2012

7 Aschheim,  
      Feldkirchen, Kirchheim
Hydrogeothermie
Ptherm: 12,4 MW
Tmax: 87,1 °C
Teufe: 2.630 m
Förderrate: 84,7 l/s
Inbetriebnahme: 2009

9 Pullach
Hydrogeothermie
Ptherm: 16,5 MW
Tmax: 106 °C
Teufe: 3.443 m
Förderrate: 93 l/s
Inbetriebnahme: 2005

Erding
Hydrogeothermie
Ptherm: 10,2 MW
Tmax: 65 °C
Teufe: 2.359 m
Förderrate: 48 l/s
Inbetriebnahme: 1998

q Oberhaching- 
 Laufzorn/ Grünwald

Hydrogeothermie
Ptherm: 40 MW
Pel: 4,3 MW
Tmax: 135 °C
Teufe: 3.755 m
Förderrate: 132 l/s
Inbetriebnahme: 2011

y Waldkraiburg
Hydrogeothermie
Ptherm: 14 MW
Tmax: 111,5 °C
Teufe: 2.718 m
Förderrate: 80 l/s
Inbetriebnahme: 2012

w Taufkirchen/ 
Oberhaching

Hydrogeothermie
Ptherm: 40 MW
Pel: 4,3 MW
Tmax: 136 °C
Teufe: 3.696 m
Förderrate: 120 l/s
Inbetriebnahme: 2013

e Unterhaching
Hydrogeothermie
Ptherm: 38 MW
Tmax: 123,7 °C
Teufe: 3.350 m
Förderrate: 140 l/s
Inbetriebnahme: 2007

r Kirchstockach
Hydrogeothermie
Ptherm: 12 MW
Pel: 5,5 MW
Tmax: 141 °C
Teufe: 3.882 m
Förderrate: 140,5 l/s
Inbetriebnahme: 2013

t Simbach/Braunau
Hydrogeothermie
Ptherm: 9 MW
Tmax: 81,7 °C
Teufe: 1.942 m
Förderrate: 90 l/s
Inbetriebnahme: 2001

u Garching an der Alz
Hydrogeothermie
Ptherm: 6,88 MW
Pel: 4,9 MW
Tmax: 123 °C
Teufe: 3.837 m
Förderrate: 105 l/s
Inbetriebnahme: 2021

s Dürrnhaar
Hydrogeothermie
Pel: 5,5 MW
Tmax: 141 °C
Teufe: 3.926 m
Förderrate: 133 l/s
Inbetriebnahme: 2012

a Holzkirchen
Hydrogeothermie
Ptherm: 24 MW
Pel: 3,6 MW
Tmax: 157 °C
Teufe: 5.078 m
Förderrate: 60 l/s
Inbetriebnahme: 2018

o Traunreut
Hydrogeothermie
Ptherm: 12 MW
Pel: 5,5 MW
Tmax: 120 °C
Teufe: 4.646 m
Förderrate: 168,6 l/s
Inbetriebnahme: 2014

i Kirchweidach
Hydrogeothermie
Ptherm: 30,6 MW
Pel: 0,68 MW
Tmax: 127 °C
Teufe: 3.421 m
Förderrate: 80 l/s
Inbetriebnahme: 2013

p Sauerlach
Hydrogeothermie
Ptherm: 4 MW
Pel: 5 MW
Tmax: 140 °C
Teufe: 4.480 m
Förderrate: 110 l/s
Inbetriebnahme: 2014

Zwickau
Grubenwasser
Tmax: 26 °C
Teufe: 628 m
Inbetriebnahme: 2018

6

Neuruppin
Hydrogeothermie
Ptherm: 1,4 MW
Tmax: 63,4 °C
Teufe: 1.702 m
Förderrate: 4,2 l/s
Inbetriebnahme: 2007
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On special occasions we offer
further possibilities for presentation.  

On www.geothermie.de
you will find information regarding:

]    Sponsorship of the annual
 Geothermal Congress
]    Joint stands at
 international events

]    Logo placement on the poster
 »Deep Geothermal Projects in
 Germany«

]    Support for your press and
 public relations work

Additional  
offers



GtV
Service GmbH
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We will be happy to advise you on our services  
and offer you individual solutions.

Feel free to contact us!

Gregor Dilger,  
CEO 
 

Phone +49.(0)30. 200 954 958
service@geothermie.de

GtV Service GmbH – Your partner for:

]  Editorial work and consulting
]  Press and public relations work
]  Marketing
]  Contact arrangement
]  Market data

Contact us  We look forward to meeting you!
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